
Informationen zur Anschaffung und Installation eines Gartenwasserzählers 

Im Rahmen der Wasserabrechnung wird die Abwassermenge derzeit in der Regel 
entsprechend der bezogenen Wassermenge berechnet. Sie können sich von den 
Abwassergebühren für die im Garten versickernde Wassermenge befreien lassen, indem 
Sie einen geeigneten Gartenwasserzähler installieren und bei uns anmelden. 

Ablauf und Kosten: 

1. Anschaffung des Gartenwasserzählers: Der Gartenwasserzähler muss geeicht 
sein und der Norm DIN 1988 entsprechen. Achten Sie beim Kauf darauf, dass der 
Zähler diese Anforderungen erfüllt. Gartenwasserzähler sind bspw. in 
Baumärkten oder online erhältlich. 

2. Montage und Rückflussverhinderer: Der Zähler muss mit einem 
Rückflussverhinderer ausgestattet werden, der bei der Montage mit eingebaut 
werden muss oder bereits im Zähler verbaut ist. 

3. Jährliche Grundgebühr: Für den Gartenwasserzähler fällt eine jährliche 
Grundgebühr in Höhe von 72,00 € (netto) an. 

4. Abnahme und Gebühr: Nach dem Einbau des Zählers muss ein Termin für die 
systemseitige Abnahme mit dem Wasserwerk vereinbart werden. Die 
Abnahmegebühr beträgt einmalig 47,60 € (brutto). Sie erreichen das Wasserwerk 
unter der Telefonnummer: +49 8441 40523130.  

Rentabilität:  

Eine Anschaffung des Gartenwasserzählers lohnt sich ab einer jährlichen Gießmenge 
von ca. 20 m³. Sollte Ihre Gießmenge darunter liegen, empfehlen wir Ihnen, die 
Rentabilität zu prüfen. 

Eichfrist und Zählerwechsel:  

Wenn die Eichfrist (6 Jahre) Ihres Zählers abläuft, erinnern wir Sie rechtzeitig an einen 
notwendigen Tausch. In diesem Fall müssen Sie einen neuen Zähler anschaffen. Die 
Grundgebühr bleibt unverändert, die Abnahmegebühr entfällt jedoch. 

Fotos für den Austausch:  

Für den Austausch des Zählers benötigen wir von Ihnen: 

• Ein Foto des alten Zählers mit dem Zählerstand und dem Ausbaudatum 

• Ein Foto des neuen Zählers mit dem Zählerstand für den systemseitigen Einbau. 
Falls der Zähler komplett ausgebaut wird, weil eine weitere Nutzung nicht 
lohnend ist, benötigen wir nur das Foto des alten Zählers mit dem Zählerstand 
und Ausbaudatum. 

 


